
Bericht Pistolenpokal 2026 
Am 28.08.2026 fanden sich am Nachmittag 23 Teilnehmer bei der ASG ein, um ihre Fertigkeiten mit der 
Kurzwaffe unter Beweis zu stellen. Eine große Bandbreite an Waffen stand in beliebiger Reihenfolge zur 
Verfügung – wer zuerst schießen wollte, durfte zuerst schießen. 

Bereits zu Beginn merkten viele, dass die Luftpistole eine deutlich größere Herausforderung darstellt als 
erwartet, und dass Großkaliber-Waffen verdammt laut sein können.  

Die aktiven Mitglieder der Kurzwaffensparte unterstützten die weniger erfahrenen Mitstreiter mit Rat 
und Tat. So bekam jeder Teilnehmer auch sein Erfolgserlebnis. 

Dann der Schock … eine Stunde vor der Siegerehrung fiel auf, dass der Wanderpokal, der sonst immer 
im Schießmeisterraum ruht, verschwunden war. Panik bei der Schießleitung: Eine Siegerehrung ohne 
Pokal? Unmöglich! Nach einer gründlichen Suche auf dem Dachboden konnte der Pokal jedoch 
gefunden werden, und der Weg zur Siegerehrung war wieder frei. 

Bei der Auswertung wurde akribisch notiert, ob eine 10 eine Außen- oder Innenzehn ist. Diese 
ungewöhnliche Vorgehensweise sorgte bei sechs Mitgliedern dafür, dass der Ringgleichstand dennoch 
zu einer eindeutigen Rangfolge führte. Das Feld dominiert hatte Thomas Gebke, der mit insgesamt 215 
Ringen Platz 1 belegte, vor Alexander Banafsche mit 189 und Lars Brandes mit 186 Ringen. 

Bei der Siegerehrung bedankte sich Götz Turnier für die zahlreiche Teilnahme und den gelungenen 
Abend. Anschließend klang der Abend mit einem gemütlichen Beisammensein im Vereinsheim aus, um 
den Tag gemeinsam ausklingen zu lassen. 

 

 



 


